
Lernmaterial

Von Eva John

Aus dem Englischen von Felicia Bomhoff



Deine Reise in die Welt  
der Wörter beginnt hier!  

Dieses Lernmaterial enthält  
viele spannende Übungen  
und Vorschläge, die zum  

Lernen und Nachdenken, zum 
Diskutieren und Forschen  
anregen sollen. Lass uns  
gemeinsam jeden Tag ein  
neues Wort entdecken!

Einleitung



Einstiegsfragen

Warum sind auf jedem Bild sieben Wörter?

Wie viele Bilder wird es in dem Buch insgesamt geben?

Was macht ein Wort für dich interessant?

Welches ist zurzeit dein Lieblingswort?

Warum gefällt es dir so gut?

Verbindest du das Wort mit einem bestimmten Klang, einem 
Geschmack, einem Gefühl oder einem Erlebnis? 



Klatsche bei jedem neuen Wort die Silben mit.

Denk dir einen ganzen Satz mit dem neuen Wort aus. 
Das kannst du auch gemeinsam mit einem Freund oder 
einer Freundin tun. Dann könnt ihr euch über eure Sätze 
austauschen.

Wähle ein Wort aus dem Buch aus und versuche, es 
pantomimisch darzustellen, also ohne etwas zu sagen.  
Du kannst Gegenstände dabei benutzen, denn das ist ganz 
schön schwer. Ob andere das Wort wohl erraten können? 

Tipp: Du kannst auch mehrere Wörter aus dem Buch auf 
Zettel schreiben, die Zettel falten und dann einen der Zettel 
ziehen. Das Wort, das auf dem Zettel steht, stellst du dann 
pantomimisch dar.

Verbindest du einige Wörter mit negativen Erlebnissen und 
Gefühlen?

Verbindest du einige Wörter mit schönen Erlebnissen und 
Gefühlen?

Füge auf jedem Bild kleine Sprechblasen zu den Figuren hinzu 
und schreibe hinein, was sie sagen oder denken könnten. Zeige, 
dass sie das Wort verstanden haben, das neben ihnen steht, 
aber ohne das Wort selbst zu benutzen.



Wortgruppen
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Ordne die Wörter nach Gruppen: Wörter mit einer Silbe, Wörter 
mit zwei Silben … usw. 

Sind manche Wörter alliterativ? So nennt man es, wenn Wörter 
mit demselben Laut beginnen. Ordne die Wörter nach ihren 
Anfangslauten.

Erstelle eine Liste aller Wörter, die mit Gefühlen zu tun haben. 

Dazu kannst du eine Collage mit selbstgemalten Bildern oder 
Fotos basteln, die zu den Gefühlen passen.

Unten findest du Vorlagen für Kartenspiele. Auf eine Karte 
schreibst du ein Wort, auf die andere, was es bedeutet. So 
kannst du dein eigenes Memoryspiel basteln – 
das Wort und seine Bedeutung sind ein Paar. 
Bestimmt fallen dir noch mehr Spiele ein, die 
man mit den Karten spielen kann. 
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Wörter sammeln

Suche dir drei Wörter aus dem Buch aus. Male dazu ein Bild, 
das veranschaulicht, was die Wörter bedeuten. Dafür ist auf 
der nächsten Seite Platz. Du kannst dir diese Seite, sooft du 
möchtest, ausdrucken und immer neue Wörter illustrieren. Am 
Ende kannst du eine kleine Ausstellung mit all deinen Bildern 
für deine Familie und deine Freundinnen und Freunde machen. 

Kennst du noch weitere spannende Wörter, die nicht im Buch 
stehen? Füge sie zu deiner Sammlung hinzu. Es kann helfen, 
sie alphabetisch zu ordnen oder dazu ein Bild zu malen, das 
veranschaulicht, was das Wort bedeutet. 

Benutze die Wörter, die du gelernt hast, auch im Alltag. 

Finde zu jedem der sieben Wörter auf dem Bild eines, das 
sich darauf reimt. Wenn dir keines einfällt, dann schau doch 
gemeinsam mit einem Erwachsenen einmal in ein Reimlexikon, 
zum Beispiel hier: https://reime.woxikon.de/.



Wort: 



Kreatives Schreiben

Such dir ein paar deiner Lieblingsfiguren aus dem Buch aus. 

Gib ihnen einen Namen.

Denk dir eine Geschichte zu einem Bild aus, auf dem deine 
Lieblingsfiguren vorkommen. Was könnte ihnen passieren, 
welche Probleme könnten sie haben und wie könnten sie sie 
lösen?

Schreib deine Geschichte auf.

Du kannst die Geschichte auch mit Handpuppen nachspielen. 

So kannst du dir zu jedem Bild im Buch eine eigene 
Geschichte ausdenken. 
 



Manche Wörter werden ungewöhnlich ausgesprochen.  
Mache eine Liste mit all diesen schwierigen Wörtern  
(z. B. Fan, Amateur, Training, Choreographie, Route).

Das Register

Schaue im Register nach einem Wort, das du nicht kennst.

Lies dir durch, was es bedeutet. Versuche nun, jemand 
anderem in deinen eigenen Worten die Bedeutung zu erklären. 

Tückische Aussprache



Ein Ratespiel

Denk dir einen Gegenstand aus. Vielleicht findest du eine 
Anregung im Buch.

Nun muss ein anderer mit 20 Fragen diesen Gegenstand 
erraten. Du darfst auf die Fragen nur mit »Ja« und »Nein« 
antworten. Wenn du mit Fragen an der Reihe bist, sei 
geschickt und versuche auf den vorherigen Fragen 
aufzubauen, um mehr herauszufinden. 


